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Parlamentarischer Vorstoss 
 

Vorstoss-Nr.: 253-2021 
Vorstossart: Interpellation 
Richtlinienmotion: ☐ 
Geschäftsnummer: 2021.RRGR.373 
  
Eingereicht am: 06.12.2021 
  
Fraktionsvorstoss: Nein 
Kommissionsvorstoss: Nein 
Eingereicht von: Stampfli (Bern, SP) (Sprecher/in) 

 
 

 
  

 
 

Weitere Unterschriften: 0 
  
Dringlichkeit verlangt: Nein 
Dringlichkeit gewährt:     
  
RRB-Nr.:  vom  
Direktion: Wirtschafts-, Energie- und Umweltdirektion 
Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Wie kann der Kanton Bern sein Potenzial bei der Fernwärme besser nutzen? 

Wir können die Klimakrise nur als Gemeinschaft bekämpfen. Nachdem die Stimmbevölkerung 
den neuen Klimaschutzartikel in der Berner Verfassung mit 64 Prozent deutlich angenommen 
hat, besteht ein entsprechender Auftrag. Nun muss der Kanton im Namen der Gesellschaft vo-
rangehen und Massnahmen ergreifen. Eine gemeinschaftliche Massnahme, um von fossiler auf 
erneuerbare Energie umzusteigen, ist die Förderung der Fernwärme. Fernwärme ist sowohl 
energetisch als auch wirtschaftlich sinnvoll, weil dadurch mit einheimischer Energie fossile 
Energieträger ersetzt werden können. Sie hat also ein grosses Potenzial. Allerdings wird dieses 
Potenzial heute noch zu wenig genutzt. Es soll deshalb abgeklärt werden, wie der Kanton Bern 
und die Gemeinden das Potenzial bei der Fernwärme besser nutzen können. 

Der Regierungsrat wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

1. Welchen Anteil bei der Energieversorgung im Kanton Bern macht die Fernwärme aus? 

2. Teilt der Regierungsrat die Haltung, dass die Fernwärme ein grosses Potenzial hat und ge-
fördert werden soll? 

3. Welche Möglichkeiten hat der Kanton, um die Fernwärme aktiv zu fördern und die Gemein-
den besser zu unterstützen? 

4. Ist der Kanton bereit, Gemeinden und Investoren besser über die Möglichkeiten von Wär-
meverbünde zu informieren? Wäre zum Beispiel ein öffentlicher Fernwärmekataster mög-
lich? 

5. Nutzt der Kanton seinen raumplanerischen Spielraum bei der Fernwärme? Gibt es Optimie-
rungspotenzial? Wenn ja, welches? 

6. Gibt es auf kommunaler, kantonaler und eidgenössischer rechtliche Ebene Hürden, die den 
Ausbau der Fernwärme verhindern? Wenn ja, welche? 
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Verteiler 
‒ Grosser Rat 


